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Zur Gründung des Heimatmuseums
des Sensebezirks

In den Gründungsstatuten des Vereins für Heimatkunde des
Sensebezirks und der benachbarten interessierten Landschaften

vom 10. November 1926 wird die Errichtung eines Heimatmuseums

als eines der Vereinsziele genannt. Der Volkskalender
für Freiburg und Wallis vom Jahre 1939 meldet die Gründung
eines solchen Museums in Tafers; doch diese ist dann —

wahrscheinlich unter dem Einfluß der Kriegsereignisse — wieder

im Sand verlaufen.
Die Jahresversammlung vom 28. September 1969 hat auf
Antrag des Vorstandes einstimmig der Schaffung eines
Heimatmuseums zugestimmt und den Vorstand mit den Vorarbeiten

beauftragt.
Die Pfarrei Tafers hat sich auf unsere Anfrage in verdankenswerter

Weise bereit erklärt, ihr «Sigristenhaus» für diesen
Zweck zur Verfügung zu stellen. Dieses im Jahre 1780 in echtem
Senslerstil erbaute Haus mit seinen Lauben, Fensterreihen und

Haussprüchen neben der glücklich renovierten Pfarrkirche eignet

sich in ausgezeichneter Weise für die Unterbringung eines

Heimatmuseums.
Eine vom Vorstand eingesetzte Studienkommission arbeitet in

engem Kontakt mit dem kantonalen Museum für Kunst und
Geschichte die Pläne für die Gestaltung des Museums aus. Wir
denken daran, im Museum einerseits die Wohnkultur und die
Volkskunst vergangener Zeiten, anderseits die Gebrauchsge -
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genstände der Landwirtschaft und der verschiedenen
einheimischen Gewerbe jener Zeiten auszustellen. Das Museum soll
aber nicht starr sein, sondern durch temporäre Wechselausstellungen

unseres heimischen Kulturgutes lebendig gestaltet
werden. Es soll bei jung und alt die Liebe zu unserer Heimat
und ihrer Kultur wecken und erhalten. Gleichzeitig soll es auch

unser Ländchen den Besuchern von auswärts vorstellen.
Die Instandstellung des bald zweihundertjährigen Gebäudes,
seine Einrichtung für Museumszwecke und die Beschaffung des

Ausstellungsgutes — soweit letzteres nicht freigebig zur
Verfügung gestellt wird — erfordern ganz bedeutende finanzielle
Mittel. Nebst dem von den Pfarreibürgern von Tafers bewilligten
Renovationsbeitrag von Fr. 100000.- und den zu erwartenden
Subventionen und Beiträgen ist es vorerst das Ziel der Stiftung,
die noch fehlenden Mittel in der Höhe von rund 200000Fran-
ken zu beschaffen. Zweck dieser Schrift ist es, die Freigebigkeit
im Lande herum für diese kulturelle Tat zu wecken.

Josef Jungo
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